
! I Jfc. f? J5

öö'oÄööö
(
Yv

tfl
mM m rt m ,vAAV' i m i

MM M I

. ,n hwwwWY

Jahrgang 7. Office : No. 120 Ost Marhland Straße. Nummer 211.

Indianapolis, Jndiana. Samstag, den I. Aprit 188.

Scheidungsklagen.
Anzeigen Teppiche, TapetM,

ttAu

zislung eines guten Postdienfles sei diese

Erhöhung unbedingt nothwendig gewe-se- n.

Die im Hause passirte Bill be

stimmte außerdem, den Eisenbahnen
für den Postdienst fünf Prozent weniger
als bisher, und den Eisenbahnen, welche

Landschenkungen bekommen haben, bloß
den halben Preis zu bezahlen. DaZ
Comite habe es sür nothwendig gesun

den, diese Bestimmung zu streichen. Die
Regierung zahle den Eisenbahnen wen!

jm - MVVyMWe :
:o:

nenvurg. M. irtfrnann in Kolmberg
a. d. Altmübl wurde um 10,000 M. be

stöhlen. Vom Militärgericht in Mün- -

chen wurden 3 Soldaten des Neiterreg.
in D Minzen prozessirt, welche den 'Oeko
nomen Wredemann und den Arbeiter Ke-g- el

mit Zaunlatten mißhandelt und den

Brauergehilfen Georg Link erstochen
hatten. Gefreite Dollmann erbielt 7

Jabre Zuchthaus, Gefr. Metz 5 Jahre
Gesänznist, die Soldaten Gerich, Beck,
Kottmaier, Braun und Zehetmaier 4
Monate bis ein Jahr Gefängniß,
Franz Männer , wurde freigesprochen.

... t Gutsbesitzer Ich. Ad.
,

Schardt
. .rs.?r ...Y--- r. r- - t m l

JJ.Ib)ir,Tfc
MSvel.

Neues per Telegraph.

Wett er auslichten.
Washington. 19. April. TrübeS

Wetter, stellenweise Regen, veränderlicher
Wind. Am Sonnta Morgen etwas
kälteres Wetter.

Wie gütig.
Bit tö bürg, Pa., 19. April. R.

H. Turner, der Ticket'Agcnt der'Pan
Handle, Cleveland &. PittZdurg Eisen

bahnen, welcher seiner Zeit mit $16.000
durchbrannte, ist aus freiem Willen von

Canada zurückgekehrt, um einenAuSgleich
mit den Eisenbahn Gesellschaften zu

treffen.

Königin Viktoria krank.
L o n d o n. 19. April. Aus Darmstadt

kommt die Nachricht von der Ekkrankung
der Königin. Sie ist ans Zimmer ge

fesselt und der Zlrzt besuchtste töglich.

Metzelei.
London, 19. April. Nachrichten

auS dem Osten überbringen Gerüchte von
einer Niedermetzelung der Christen in

Laos.

Der größte Vorrath im Staats von fernen und eleganten
Schlafzimltter-Möbeltt- ,

Parlor-Möbel- n,

Bibliotbek-Ausgattunge- u,

Ofssce-Attöstattunge- u,

Alles Neu und Modern. Es lohnt sich unser Lager zu sehen, ehe man anders-w- o

kauft. Man sehe unsere Kirschbaumholz-Set- s sür $28.

XSlXtiCK-- IBIIjIIDIBIIC,
No. i8 Lk i5 Süd Meridian Strasie, No. US

T3r33aa- - I55Lcött1ljinRi3iii9
(früher Verkäufer bei Zrank Co.)

Neue und gevrauchte Mölikl, .Ocsen, Teppiche

HaushaltttttgS-GestenstZnd- e aller Art.
10. &tt OST WASHINGTON STRASSE, NO. 83

Indianapolis.

hVismaNNs MKHZle !

Vorbereitet für

Die Siorichtung meiner neuen Mühle ift jet fertig. Ich habe die besten Maschiaeriev
und eine der best ausgestattetcn Mühlen im Lande.

Elirkan, Z3Z!
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alle Austrage !
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title Spalt nute dem TUel Verlangt,
öifni ,Gt1xmUn't ,fLttUttn't

txcii diefelde icht GtschAftsknzeige find

a,b Keu Raum den drei Zellen nicht übtrfiei-ge- n,

werden unentgeltlich aesgeusameu.
uzetzku. Kelch bis Mazk l Uhr

aogezeben erdeu, ffsbem usch selbigen

Lage Lusnajme.

Verlangt.
Verlangt: SSW:?K
ifngen t lxr Olsi ei latte. 2:4 i
CTfH! eVitA tti! deutsche ienst.
iOCtlUUfil ttchen. zchzufragen No.
297 Oft rket etttiu 2öa,

esrttt öetsut ckschneider. u
OCTlUUQT. nj$ Irne Haut. Ind., ,u

den. Der teste Prei irb bezattt und beständige
Irleit ivgcftaeit. Segen äherem ende man sich

aZ. r. H ZKiller, Nerchant kailor. ?m Haute,
Jad. tta?

rrtTltiyj i, guter deutscher Junae.etlUllfir ereRin der Osstc dies,
IUel.

. .' .iOaTa ird ein TienjimKdche für all
CWUnfll geeuie Haulttbeit. Ho. 287 CU

Sesrzia Straß. 21 ap

"4 hhSah urde in bei Näje ter katholiWEWnvCn f$nir$ ein brauner selbe
tut Soleier. Kann in sfang genommen erden

et Zs I. I. ZKuZer. 6 Rrd labima Straj. Zla

fOtfrttiVtt sich in grauaelbek Hünd.
chen. Der ehrliche .Under ist

sucht, daslbe kgen lohuung bet Frau Rsa
aber, 123 Iahn Straße, abzugeben. 23a?

Zu vermiethen :
anftlndigen jungen Kann. Nähere S?o. 79 Slerd
Pive Strai. 2lap

Zu verZaufen: Ki.?KSkSZ,V
erneut ift unter günstigen Bedingungen zu vertau
tau. Nachzufragen tn der Ossi ds.dlt. St9a?

Verschiedene Köpfe erfordern
verschiedene Hüte Z

Werden richtigen Hut für seinen Kopf
haben will, hat nur bei

Barnberger
vorzuspreSen, dort findet man die größte

AuSvahl

No. I Ost Wafblngtonstc

O
Cftl7. StiftungS'Fest

de

Deutschen Grdkns der Karugari,
ranftaltet von der

Freha- - und Schiller - Loge,
am Montag, 21. Vpril 1881,

in der 3I0ZAJR.T - itaujl.'e:.
Eintritt: Herr und Tam 52 CentZ. Jede

eitere Dame 25 CeutS.
3 Smtritt nur egkn srzeigung von Einla-dungtkatte- n,

elche iti Ehrt. Mich l, Ro.33
Sud Lelaare Straß zu haben sind.

Iad iauapol is

Palace Dinieliluseum
54 North Pennsylvania Straße, zwischen

Marlet und Ohio Straße.

Grogattige Attraktlonen !

tntritt löffenrl.

TranSseriruug von Schulkin
dern in Venter Townsvip.
lle Tieienige, welch Kinder auZ den Schulen

ob'.zen lownshix in di Stadtschulen traferi:t
wünschen, können in meiner Osst, a. 10 i Oft

Sashiagton Ltraß, n und nach dem li. S?ril di

inklusive 30.B?n(, zwischen den Stunden an 9 Uhr

VormUtag bis 11 Uhr Mittags orsxrch;n.
Zketn TranZsertrungen können nach dem 3st. April

mehr Vorgenommen erden.

2xxit TSLltr.f
Truftee on Eenter Townshi?.

IX. 2ltM1''8

Passage - Agentur.

Veltste und beste der Stadt.

B r e m e n
bis

Indianapolis!

53ll(0o
reduzirt ! '

Cordelia Dain klagte aus Scheidung
von Thomas Dain. Ihrer Klageschrist
zufolge hat sie den Ehestand nur als
Wcbestand kennen gelernt. Sie heirathete
den Verklagten im Jahre 1852, zur Zeit,
als sie kaum 10 Sommer zählte. Sosort
nach .der Hochzeit wurde sie von ihrem
Gatten so mißhandelt, daß sie ihn verließ
und erst wieder zu ihm zurückkehrte, als
er sich zu beffern versprach. Sein Ver
sprechen hat er jedoch nicht erfüllt, sie war
gezwungen, ihn abermals zu verlassen.
und ist nun entschlossen, sich niemals
mehr mit ihm zu vereinigeu.

Richard Ash klagte auf Scheidung von
Johanna Ash mit der er seit 21 Jahren
verheirathet ist. AIS Gründe giebt er

Treulosigkeit und Trunksucht an.

NnglückSfülle.

Ein Mann, Namen NealiS, an Wash
ington Straße in der Nähe deS JluffeS
wohnhast siil gestern Nachi in seinem
Hause die Treppe hinab, und erlitt einen
Armbruch sowie eine schlimmeKopswunde.

DaS Kind des Polizisten Bruce brach

gestern Abend durch einen Fallden rechten
Arm.

Die Mutter des Herrn Henry Baase siel

gestern Abend als sie daS Eisenbahnge
leise an Chestnut Straße passiren wollte
und erlitt eine Verrenkung des Schulter
blattes.

Perry Terhune, der Kassirer der Ame

rican Expreß Co. siel gestern srüh beim

Aussteigen aus eincmStraßenbahnwagen
und brach ein Bein.

Grundeigenthumö Nebertragungen.
Staat Jndiana an Jacob Geis. Lots

15. 1 und 17 Crouse's Subd., Lots 0 u.
7 Robson und Voorhees Add. $123.

Joel Brown an Thomas C. Day.
Lot 48, Outl. 128. $750.

Geo. B. Sweetser an Joseph M.
Taylor. Lot 3 Oliver's Sub. Johnson's
Heir's Add. $050.

Manson Daubenspeck an Citizen'S
Nationalbank. LotS 14, 15 und 10 Sea
ton's Subd. von Lot 25, Johnson's
Hm' Add. $000.

James 23. Hoffmann oir Elijah Hoff
mann. Theil der N. der O. Süd
west i S. 27 T. 15 R. 2 E. $27C0. '

Ch ristopher Heckman an Fred. Linde
man. ot rn wunial tzsuvo. von
Lots 20 20 MorriS Add. $300.

Gustav Rothe an Christian Lübking.
Theil von N. W. X S. 27. Tp. 10, R.
5 E., 20 Acker, $1800.

Richard Rccves an Katie Morris. Lot
12 Block 25 Seaton's Sub. Johnson'S
HeirS Add. $300. '

Fred Bröking an Aug. Broking. Theil
von Lot 8 Square 05. $1000.

Der Gesundheitsrath hat dem

Gesundheilspolizisten Barker den Distrikt
zwischen East und West Str. und zwischen

North und South Straße übergeben,
während Grisnn über den übrigen Theil
der Stadt zu wachen hat. Demnach
stehen die beiden Märkte unter Aussicht

Barkers und man verspricht sich, daß er

seine Schuldigkeit thun wird. Heute
hat Polizist Barker auf dem östlichen

Markte wieder eine Quantität Fleisch

confiszirt. Dabei sollte man es jedoch
nicht bewenden lassen. Die Metzger,
welche solches Fleisch auf den Markt brin

gen, follten zur Anzeige gebracht und
bestraft werden.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich

in No. 209 Ost Washington Straße.

Deutsche Lokal - Nachrichten.

Thüringisch Staate.
Die 150. öeichenverbrennunz fand in

Gotha an d?nr verstorbenen Dr. Behm,
dem Herausgeber des Gotha'schen Hof--

kalenders, statt. Der in Mehlis Verstor- -

bene Bürgermeister I. Anschütz hat auf
seine Kosten eine Leichenhalle erbauen
lassen und außerdem 15,000 pl. für ge-

meinnützige Zwecke hinterlassen. Im
vorigen Jabre sind aus dem Fürstenthum
Neust j. L. LZZ Personen, aus Neust ä. L.
42 Personen nach Amerika ausgewan- -

dert. Schu hmacher Vogel in Lobenstein

machte serncm eben ein eure, rnoem er
eine Dvnaimtpatrone rn den ?xuno naym
und entzündete.

KSnlgretch Vaverit.

München : t DerTradlpfarrer an der
Aariahilskirche in der Au, Mar Ncyer
und die Oberin im Kloster der englischen
Fräulein, Frl. zu Berg a. Laim. Karl
Groffer aus Bayreutb, Buckbalter in er- -

nem Münchener Geschäfte, ist nach Ent-Wendu- ng

von 3000 A!ark flüchtig g.ewor-de- n.

Der Maschinenfabrikant rn der

Au, Landes, beaina das 25iähriae Jubi- -

laum des Bestehens seiner Fabrik.
Holzdauer Franz Nedlvltzer von am-ber- g,

welcher seinen Hausherrn, den
Gärtner Fr. Gut lein erstach, bekam 5
Jahre Zuchthaus. Wegen Clttilchkelts-Verbrechen- s

erhielt Maurer Fr. Denner- -

icin von- - Pretzfeld 15 ayre ucht
haus. Färbergetelle jr. 5!o!vmger von
Hammelkron, trank in Berneck Glas
Bier und eine Maß Schnaps, in Folge
deen er starb. f Dr. Glaffer rn Bran

GroßHündler in
fl hlskeys)LiquorsundftmenWeineNe

No. SU West Washington Straße,
Indianapolis, Ind.

ger als die Expreßcompagnien und der
Dienst sei billig genug. WaZ die Eisen
bahnen betrifft, welche Landschenkungen
bekamen, so sei es besser zu warten, bis
die in den Gerichten schwebenden Proztffe
erledigt seien.

Die Bankerottbill wurde eine Zeit lang
besprochen, worauf sich der Senat bis
Montag vertagte.

Haus.
Die Bill, welche bestimmt, daß Berge

hen gegen die Steuergesehe nach zwei

Jahren verjähren, wurde passirt.
Es wurde beschaffen, eine Abendsitzung

zur Erwägung der Pensionsgesede zu
halten.

Per Kabel.

Die h o h e n M ä ch t e beschuldi
gen sieh untereinander
d e r Intriguen.

Berlin. 18. April. Die Kreuz
zeitung" versichert, daß England be

fürchte, Frankreich werde sich, sobald es

ich von andern Engagements losgemacht,
in die egvptische Angelegenheit mischen,
weshalb es China zum Kriege gegen die

französischen Eindringlinge in Tonking
aufhetzt.

Cholera.
London, 18. März. Vom Trup

Penschiff Crccodile" im Suez Canal wird
ein tödtlich verlausener Cholerafall ge
meldet.

Suez, 18. April. Nach hier einge
troffenen Berichten aus Calcutta soll dort
die Cholera furchtbar wüthen. Die
Todesfälle der vergangenen Woche er

reichte die enorme Zahl von 257. Die
Todesrate beträgt circa 1 zu 10 per Woche
so daß die Zahl der Todesfälle auf etwa

3,000 berechnet wird. Bis jetzt wüthet
die Seuche nur unter den Eingeborenen,
welche Früchte am liebsten in Halbversaul'
ten Zustande essen. Die Fremden ver- -

lasten in Massen die Stadt.

Angeblich zum Schutz der
Europäer.

Paris, 18. April. Das französische
Kanonenboot Lutin" ist von Honkona
zum Schutze der Europäer nach Canton
beordert worden.

SchlssSuachrtchten.

N e w B o r k, 18. April. Angekommen:
Fulda- - von Bremen, Denmark", Bo

Henna". .State of Georgia", .Republic.
L o n d o n, 18. April. Angekommen :

Rugia? von New York.

H i e si ge s.

Ließ sich nberö Ohr hauen.

Fannie Israel hat gestern eine Klage
gegen JameS A. und John I. Barnett
anhängig gemacht, um $2,000 von den

selben zu verlangen. Die Geschichte ver
hält sich nämlich wie folgt :

Fannie Israel heirathete im Jahre1877
Willis Barnett einen reichen aber alten
Mann.

Barnett halte, zwei Söhne und eine

Tochter aus ttster Ehe. Schon kurze
Zeit nach der Hochzeit veranlaßte Willis
Barneit seine Iran zur Unterzeichnung
eines Kontraktes, daß im Falle er sterben

würde, sie sich mit $100 zufrieden geben
und auf ihr rechtmäßige? Erbtheil als
Wittwe Verzicht leisten wolle. Schon
nach einem Jahre starb der alte Mann
und die Kinder nahmen da8 Vermögen,
im Betrage von $20.000 an sich. Die
Stiefmutter wohnte zwar noch eine Zeit

lang bei den Kindern, mußte dafür aber
auch tüchtig arbeiten. Nun verlangt sie

von ihren Stiefföhnen die Auszahlung
von $2.000, nämlich $500 für geleistete
Dienste, ferner jene $100, $500 für Haus
einrichtungSgkgknstSndk, die ihr gehören,
und das Uebrige als Ersatz sür daS Geld
das sie bei Lebzeiten ihres Mannes ver

dient, daS er jedoch eingestrichen hat.
In jedem Falle ließ sich die Frau, da-mal- ?,

als sie den Contrakt unterzeichnete,
übers Ohr hauen.

ES scheint aber, daß sie sich mittlerweile
durch eine zweite Heiraih zu trösten ge

sucht hat, denn sie heißt jalnun Israel.

Schadenersahklage.

Wm. Axum, der Vater des vor einer
Woche verunglückten Knaben David F.
Axum hüt heule Herrn Haffellmann, den
Eigenthümer der .Jou?na! Printina
Co." auf $5,000 Schadenersatz verklagt.

Der Knabe fand bekanntlich in genann
tem Etablissement fernen Tod, indem er
durch die Elevatoröffnung ftel.-

-

rn viijenoaa;. Haoruvenyer eonarot
in Nürnberg übersandte seinen Arbeitern
in Lauf anläßlich seiner silbernen Hoch-zeitsfei- er

000 M. Der Mörder der vor
2 Jahren auf der Moosmühle bei Markt
Erlbach um'sLeben gekommenenMüllers-famili- e

wurde in dem Reservisten des 4.
Ärtillerierez., Namens Daut aus Neu- -

stadt a. d. A. entdeckt. Man fand bei
ihm die Ubr und Tabakspfeife des er-

mordeten Müllers. Als der Tödtuna
des Forsteleven Vay in Obersinn ver-dächti- g,

wurde der Reservist Hobmann
. ..Ci .i .jr. r. r l.v r. 't.uuiuui, iia; Kin ucmpiicc, ivagopacy:a.- .- er:.' fcjr. ' c, tti '.m lleizcnvan, iji inayi. lervrauer

Karl Vach in Neilstadt a. S., der '.ur
Vierbereitung sogenanntes Lebcrkraut
verwendete, wurde zu 3 Monaten Ge-fängn- iß

und 300 Mark ' Geldstrafe
verurthcilt. Die Porzcllandrehcrsfrau
Elis. Thiele von Selb, welche mit dem
Hutmacher And. Heine im Konkubinat
lebte, versuchte denselben zu vergiften,
wofür sie ein Jahr Zuchthaus erhielt.
In Limbach hat sich Metzacrmcistcr
Oberst aus Vraunau erhängt,' weil ihm
Verhaftung wegen Sittlichkeitsverbre.- -

chens drohte. Die Frau des Dr. Held
in Jscn ist ertrunken. Der Zumuller
Anton Huber in Wasserburg wurde von
einem Baumstamm erdrückt. In Wür;-bür- g

wurden 13 Studenten wegen Duell-Vergehe- ns

von 8 bis 9 Monate Fes-

tungshaft verurtheilt. Es sind dies:
3t. E. Eichhorn von Trier, Alcr. Löwen-stei- n

von Oldendorf, Wilh. Kohlmann
von Osfenbach, Fr. Oelkers' von Hanno- -

ver, mt. G. Winkel von Pritzwalk, Fr.
Harte! von Aschaffenburg, Gust. Herb
von Pirmasens, Eh. Krafft von Ger-mershei- m.

In Wiggensbach bei Kemp-te- n

ist das große Raubensteinmühl- -

Etabliffement abgebrannt, in Zustorf bei

Äloosburg.11 Häuser.
Hannover.

Gcneral-Licutenü- nt v. Varbh, bisher
Commandant von Hannover, wurde sei-ne- m

Ansuchen gemäß zur Disposition ge-stel- lt,

und an seine Stelle Graf v. Wal--

dersce, Commandeur der 0. Cavallcrie- -

Brigade, ernannt. Die Enthüllung des
von Prof. Voltz modellirtcn Kriegerdcnk- -

mals wird in Hanliover am 10. Mai
(Jahrestag des Frankfurter Friedens-schlusses- )

stattfinden. Die im November
v. I. als des Mordes an den Eheleuten
Köhne in Adelheidsdorf verdächtig ver- -

hasteten und nach !Luneburg transportrr-te- n

Arbeiter Munhel und Eohn mußten
mangelnder Beweise halber wieder aus
der Haft entlassen werden. In Emdcn
wurde der Bau ernes Kurhauses rn An-

griff genommen. Stcueraufseher
Schmidt in Prtrt Sehnde bei Lehrte
stünte beim Jcachbausegehen von der

Kaisergeburtstagsfcier ()!achts) in den
Dorsbrunnen und ertrank. Der Verein
für Klnderherlitatten an den deutschen
Seelüften" hat die in einer Berliner Lot-

terie kürzlich gewonnene Summe von
220,000 M. für den Bau eines großen
Hospitals in NorderneY bestimmt. In
Hannover erregt eine äußerst skandalöse
Geschichte es handelt sich um ein nacht-lichc- s

Scharmützel zwischen Ofsicieren
und Nachtwächtern ungeheures Aufse-

hen.
Provinz Hessen'Nassau.

Vom Schwurgericht zu Kassel ivurde
der Cchmiedemcister Jakob Schcmber von
dort wegen 10 Verbrechen der Blut- -

schände und der widernatürlichen Unzucht,
begangen an seinen eigenen Kindern, zu
13 Jahren Zuchthaus , venlttheilt. Auf
dem Wege zwischen Frankenbcrg und
Wanzcrshausen ivurde unlängst der 32- -

zähnge Bauer ohs. Müller ermordet
aufgefunden. Es scheint ein Racheakt
vorzuliegen. Zu Wiesbaden wurde
durch den päpstlichen Hausprälaten. De-ka- n

'Weyland die Einweihung der Ka-pel- le

und des neuen kath. Schwestern-Hause- s

vorgenommen. Zu Maricnberg
wurde als 3!achfolger des f Landraths
Wißmann der bis dato mit der kommis-sarische- n

Verwaltung des Kreises beauf-tragt- e

3!egierungsassessor Ncdden desini-ti- v

ernannt. Für die Eröffnung der
neuen Zahnradbahn zum Niederwald-denkm- al

ist jetzt der 20. Mai bestimmt
worden. In Frankfurt a. M. hat sich

ein Comite zur Enichtung eines Denk-mal- s

für Arthur Schopenhauer gebildet.
Der in Frankfurt angestellt gewesene

Marktmcister Thomas ist ivegen zahlrei-
cher Unterschlagungen und Betrügereien
zu 1 Jahr Gefängniß verurteilt wor-de- n.

Sl,'aSLothrtnzen.

In Wickerschweier hat sich der Ein-wohn- er

Türk in den Kanal gestürzt,nach-de- m

er seine gelähmte Frau in ihrer
Kammer eingeschlossen, im Keller die
Hähne sämmtlicher Weinfäffer geöffnet
und das Haus in Brand gesetzt hatte.
Der Jagdhüter August Meyer in Ritters-hofe- n

hat seine Geliebte, Josephine Sin-ge- r,

erschossen. Der mittelrheinische
wird seine Regatta am 27.

Juli in Metz abhalten.

LJQjun"anstl; CDotHoHowo- -

Groß-Höndl- cr in Kcntucky Whiskics und Weinen,
nderssn & elson (3To. Tour Mash Ohttkie? eiue SPejlalitat.

No. 231 Main Straße, . . LouiSville, Kv.
rj? JBoaaovtG Agent, 358 Olive Straße Jndiasadslis, Jndiana

D r. N a ch t i g a l l.

Tunis. 19. April. Gustav Nachts
gall ist von hier nach dem westlichen

Afrika und dem Congo aufgebrochen. Er
reist imAufirage der deutschen Regierung.

Dynamiteriche.
Paris, 19. April. Der GauloiZ

sagt, die Polizei beabsichtige die AuS'
Weisung aller Dynamiteriche zu cmpfeh
len. Ein DynamithZndler in der Avenue
de l'Opera ist plSlich verschwunden.

Drahtuachrichlen.

Wieder Telegraph lügt.
Boston, 18. April. Wie eine aus

der Stadt Mexico eingetrosfene Depesche
besagt , sind die jüngsten Berichte über

Unordnungen in Nord'Meziko völlig er

dichtet, ergo erlogen. (Morgen berichtet
vielleicht der Telegraph, dajj die gestrigen

Lügen erlogen sind.

Redellion in Peru.
L i m a, v ! a G a l v e st o n. l8.April.

Die Stadt Junia wurde von Tausend
Oaceres Montaneros angegriffen. Der
Stadt.Prafekt vertheidigte sich' mit 200
Mann erfolgreich gegen den Angriff, so

daß die Angreifer sich zurückgezogen. Der
Präsekt verhaftete dann fpäter die Bürger
Vera und Jurado und ließ Beide, unter
der Anschuldigung mit den Rebellen intri
guirt zu haben, sofort erschießen. Die
Execution an Jurado vollzog der Herr
Prüfe höchst eigenhändig.

Gedäch tnibfeier für W e n d el

Phillips.
Boston. 18. April. Die für Wendel

Phillip? stattgefundene Gedächtnibfeier
hat eine so große Theilnahme gefunden.
daß nicht der vierte Theil der Einlöb
Suchenden berücksichtigt werden konnte.
Alle prominenten Männer in Massachus
etts nahmen an der Feier theil, nament
lich war die alte Abolitions.Partei stark
vertreten. George William CurtiS hielt
die Festrede, inelcher derselbe dem gro
ßen Todten die gebührende Anerkennung
zollte. Auch der musikalische Theil war
sehr gelungen und erfreute sich groben
Beifalls.

Raub.
S t. L o u i S. 18. April. John' G.

Tellford, ein Paffagier auf der Iron
Mountain Eisenbahn, wurde in der
Nähe von Poplar Bluff. Mo., von einem
gewissen C. M. Dennet um $17,500 be

raubt. Der Dieb wurde verhastet und
fand sich die geraubte Summe noch voll

ständig vor. Dennet war früher aus
einer westlichen Bahn als Exprek'Meffen
ger beschäftigt, soll aber im Osten als
Gauner bekannt sein.

Gebüßt.
WhitePlains. N. Y.. 18. April

Theodor Hoffmann, welcher wegen Er
mordung deS jüdischen PeddlerS Zis
MarkS zum Tode verurtheilt wurde. i:
heute bei Zuströmung einer großen Men
schenmenge, gehängt worden. Der Ver
ultheilte betheuerte bis zuletzt, daß er

unschuldig sei.

Greenville, Ga.. den 18. April
Tobe Turner, welcher einen Mann.
Namens Shuttles im Jahre 1881 er
mordet hatte, wurde heute gehenkt. Bor
erst versuchte derselbe dreimal Hand an
sich selbst zu legen.

Congr e g.

Washington, 18. April.
Senat.

Die Debatte bez. der Voranschläge sür
den Postdienst. wurde geschloffen und die

Bill wurde passirt.
Senator Plumb erklärte, daß das

HauL für den Postdienst bloß $46,225.
900 bewilligt, der Senat aber die Summe
um 549,725.400 erhöht habe. Zur Er- -
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Teppiche, Spitzen-Vorhäng- e,

Tapeten, Nonleaux, n. s. w.
kS' Wir garaiittren, daß wir den größten WaarenVorrath undldie niedrig-ste- n

Preise in der Stadt haben.

Vliolosal Kotnil.
M" Wm. Arrtther und Cd. Wehlt, dentshtPerkZusec. Telephon. Nummer 228.


